
Monatsweiser Februar 2025 

Sonntag, 
02.02. 
14:00 

Kinderfasching der Lusticania 
im Kolpinghaus 

Montag, 
03.02. 
19:30 

Fasching – Rückblick in Bildern 
Bitte Stick mitbringen! 

Samstag, 
08.02. 
14:00 

Mensch-Ärgere-Dich-Nicht-Turnier 
des Bezirksverbandes 
bei der KF St. Konrad, Pfarrsaal 
Einladung folgt! 

Montag, 
10.02. 
19:30 

Erkältung ade! 
Wickel und Salben 

Sonntag, 
16.02. 
14:00 

Prunksitzung für Jung und Alt  
der FG Lusticania im Kolpinghaus 

Montag, 
17.02. 
19:00 

Spieleabend 

Samstag, 
22.02. 

Bowlingturnier der Kolpingjugend 

Montag, 
24.02. 
19:30 

Neue Seminarreihe zum Heiligen 
Jahr „Pilger der Hoffnung“ 
„Der Mann, der Bäume pflanzte“ 

• Nächste Vorstandssitzung am Dienstag, 
04.02.2025, um 18:30 Uhr im Pfarrheim 

 
Bezirksversammlung (Frühjahr)  
Mittwoch, 26.03.2025 um 19:00 Uhr 
Diözesanversammlung: Samstag, 05.04.2025, 9:30 

Altkleidersammlung: Samstag, 12.04.2025 
Mitgliederversammlung: Montag, 28.04.2025 
 

 

 
 
Allen Geburtstags- und  
Namenstagskindern wünschen 
wir Gottes Segen und  
eine gute Gesundheit. 
 
 
 
 
Wir sagen ein herzliches Dankeschön allen, die 
bei der Dekoration des Pfarrheimes und beim 
Baraufbau mitgeholfen haben. 
Weiterer Dank gebührt dem Team in der Bar für 
seinen unermüdlichen Einsatz. Das Aufbauen und 
Dekorieren und die Bedienung erforderten einen 
hohen zeitlichen Aufwand – schade, dass wir die 
Bar nur eine Nacht lang nutzen.  
Vergelt’s Gott sagen wir allen Spenderinnen und 
Spendern von Tombolapreisen und allen, die zu 
unserem Faschingsball gekommen sind. 
Besonderes Lob gilt der FG Lusticania und ihrem 
Prinzenpaar Evelyn I. und Michael IV. Ihr Auftritt 
war wieder der Höhepunkt unseres diesjährigen 
Balles und verdient höchste Anerkennung. 
 

 
„Gebt Rechenschaft von der Hoffnung, die euch, 
die uns erfüllt“ (Apostel Petrus) 
 
 
Unsere Hoffnung ist die unzerstörbare Würde 
des Menschen, die Würde der Frau, die Wurde 
des Mannes, die Wurde des Kindes, die Würde 
aller, die verspottet sind und missachtet, verfolgt 
und ohne Namen. 
Unsere Hoffnung sind Kinder, die von uns  
verlangen, dass Zukunft anfängt. 
Unsere Hoffnung sind junge Menschen, die nicht 
zufrieden sind mit dem, was ist, die träumen von 
einer Welt, wo Hände teilen und Worte Wahrheit 
sind. 

Unsere Hoffnung sind Familien, wo nicht unter-
drückt und nicht verraten wird, wo eine Sprache 
der Menschen gesprochen wird. 
Unsere Hoffnung ist, dass Kindern behutsam 
Wege gezeigt werden, Wege der Menschen, 
Wege zu Gott. 
Unsere Hoffnung ist, dass Menschen ihre  
Konflikte nicht mit Gewalt lösen. 
Unsere Hoffnung ist, dass Feinde ihre Waffen 
niederlegen und versuchen, miteinander zu  
sprechen. 
Unsere Hoffnung ist, dass Frieden geschenkt 
wird, weil man versöhnt - der Mensch mit sich 
selbst, der Mann mit der Frau, der Feind mit dem 
Feind, der Mensch mit Gott. 
Dass der Mensch wieder lernt, ein guter Gärtner 
zu sein, ein Hüter des Lebens, einer, der baut und 
gestaltet, verbunden mit allem, 
was lebt. 
Unsere Hoffnung sind Künstler, die warnen, 
Künstler, die ahnen, wo Ursprung und Zukunft ist. 
Unsere Hoffnung ist, dass ihre Worte und  
Zeichen verstanden werden. 
Unsere Hoffnung ist Kirche, die nicht mehr  
zerspalten und zerteilt ist.  
Unsere Hoffnung ist die Einheit der Kirchen. 
Unsere Hoffnung ist die Kirche als Ort der  
Verheißung, als Ort, wo der Mensch spricht  
mit den Menschen wie ein Mensch, als Ort, wo 
der Mensch spricht mit Gott wie mit einem 
Freund. 
Unsere Hoffnung ist, den Weg zu gehen, den 
Maria gegangen ist. Die unter dem Kreuz  
gestanden war, ist auch die, die mit den Jüngern 
den Geist Gottes erwartet hat. 
Unsere Hoffnung ist JESUS CHRISTUS:  
 
Der Gekreuzigte ist auch der Auferstandene.  
 
Botschaft der Hoffnung,  
Österreichischer Katholikentag 1983   



 

 
 
 

 

Weltladen una terra 
 

• unterstützt Selbsthilfe- 
gruppen in der 3. Welt 

• zahlt gerechtere Preise 
• fördert die „Entwicklung  

von unten“ 
 

Obere Bachgasse 23       Telefon 0941-560142 

Öffnungszeiten: Mo - Fr   10 - 18; Sa   10 - 16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
KF St. Emmeram: 
IBAN: DE10 7509 0300 0001 1007 00 
BIC: GENODEF1M05 (LIGA BANK EG) 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

 
 

 

HOTEL-RESTAURANT 
 

 

Inh. Max und Monika Schmidt  

Ihr traditionelles, familienfreundliches 70-Betten-Hotel 
im Herzen der Altstadt – Parkplätze am Haus. 

Rote Hahnengasse 10 Telefon (09 41) 5 95 09-0 
93047 Regensburg Telefax (09 41) 5 95 09-40 
eMail: Hotel@Roter-Hahn.com Internet: www.roter-hahn.com 


